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Kulturhauptstadt Europas 

 

Das Programm zu „Ruhr.2010“ 
 

Das Ruhrgebiet und die Stadt Essen dürfen sich im Jahr 2010 mit dem Titel der Kulturhauptstadt 
Europas schmücken. Unter dem Motto „Wandel durch Kultur – Kultur durch Wandel“ entwarfen 
die Gastgeber ein Jahresprogramm, das die außerordentliche Vielfalt der Metropole verdeutlichen 
wird. Veranstaltungen werden in sechs verschiedenen Bereichen angeboten: Bilder, Theater, 
Musik, Sprache, Kreativwirtschaft und Feste. Einige Programm-Highlights des Veranstalter sind 
unten wiedergegeben, weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Ruhr.2010: 
www.essen-fuer-das-ruhrgebiet.ruhr2010.de. 
 

 

KulturKanal  

Ereignisse, die Wellen schlagen  

 
Auf 70 Kilometer Länge finden auf dem Rhein-Herne-Kanal Wasserinszenierungen statt. 
„KanalGlühen: NON STOP CITY“ verspricht ab April Lichterfahrten, die den Kanal als Teil eines 
urbanen Lebensraumes künstlerisch in Szene setzen. In Form des Kulturhauptstadt-Projekts !SING 
– DAY OF SONG, setzen sich drei Schiffskonvois mit singender  
Besatzung in Bewegung, um gemeinsam mit den Chören am Ufer einen „ChorKanal“ erklingen zu 
lassen. Interessanntes verspricht der KulturKanal zudem mit Open-Air-Kino, Kunstcamps für 
Kinder, riesigen Schiffshörnern, tanzenden Betonpumpen und vielem mehr.  
 
14.3. – 1.10.2010 

 

AufRuhr 1225!   

Ritter, Burgen und Intrigen …  
 
In drei Ausstellungshallen ist die Zeit der Ritter und Burgen durch Inszenierungen hautnah 
erlebbar. Bühnenartige Themenräume versetzen die Besucher in die unterschiedlichsten 
Lebensbereiche des 13. Jahrhunderts. Über 1.000 Ausstellungsstücke, darunter zahlreiche 
Exponate von Weltrang und viele Repliken zum Anfassen, machen das Mittelalter im wahrsten 
Sinne des Wortes „begreifbar“.  
 
27.2. - 28.11.2010, Di, Mi, Fr 9 – 17 Uhr, Do 9 – 19 Uhr, Sa, So, feiertags 11 – 18 Uhr, 
LWL-Museum für Archäologie, Herne, Westfälisches Landesmuseum  
 

Odyssee Europa  
Sechs Schauspiele und eine Irrfahrt durch die Zwischenwelt  

 
Sechs europäische Autoren erzählen Homers berühmte Heldendichtung „Odyssee“ neu: Grzegorz  



Jarzyna, Péter Nádas, Emine Sevgi Özdamar, Christoph Ransmayr, Roland Schimmelpfennig und 
Enda Walsh. An fünf Wochenenden werden die einzelnen Episoden der „Odyssee Europa“ zu 
einer großen Gesamterzählung verknüpft. Das Publikum begibt sich ein Wochenende lang auf eine 
Reise von Theater zu Theater, die einer Irrfahrt gleich durch die Licht- und Schattenwelt einer 
europäischen Stadtlandschaft führt. Eine Irrfahrt in sechs Teilen, zwei Tagen und einer langen 
Nacht.  
 
27.2. – 23.5.2010, 
Beginn: Essen, Ende: Dortmund  
 

SchachtZeichen 
Ein Bild für den Wandel in der Metropole Ruhr 

 
Bis zu 400 gelbe Ballone mit langen Fahnen wie Stecknadeln schweben bis zu 80 Meter hoch über 
den ehemaligen Schächten, den Wurzeln des Ruhrgebiets. Sie machen die Veränderung und den 
Wandel der Metropole Ruhr sinnlich erfahrbar. Angeboten werden Ausstellungen zur Geschichte 
der Zechen und Stadtteile, Fotoschauen, Gespräche und Vorträge. Es gibt Feste, Picknicks, 
Konzerte, Zeltlager und Sportturniere.  
 
22. - 30.5.2010, täglich von morgens bis abends,  
ca. 400 Orte in der Metropole Ruhr 
 

Die vergessenen Frauen  
Arbeitsmigrantinnen der ersten Zuwanderungsgeneration im Ruhrgebiet  

 
Welche Rolle spielen die zahlreichen Frauen, die seit Mitte des 20. Jahrhunderts eigenständig ins 
Ruhrgebiet kamen, um für den Lebensunterhalt ihrer Familien daheim zu sorgen? Die Ausstellung 
erzählt exemplarische Lebensgeschichten von Arbeitsmigrantinnen der ersten Generation in 
Deutschland.  
 
16.9. - 8.10.2010, Di – So 14 – 18 Uhr, 
Museum Voswinckelshof, Dinslaken 

 
Sternlauf der Religionen  
 
Der Sternlauf führt Teilnehmer aus unterschiedlichen Glaubensgemeinschaften zur Müga-Wiese 
am Schloss Broich in Mülheim an der Ruhr. Die Gruppen starten von verschiedenen Gotteshäusern 
– Kirchen, Moscheen oder Synagogen. Die Art der Teilnahme ist jedem freigestellt. Ob mit 
Inlinern, wandernd, laufend, mit dem Rollstuhl, mit dem Ein- oder Fahrrad, zu Pferd, zu Wasser 
mit dem Ruderboot oder Kanu, alles ist möglich. Auf der Müga-Wiese schließt sich eine 
interreligiöse Feier an.  
 
29.8.2010, 
Müga-Wiese am Schloss Broich in Mülheim an der Ruhr 

 
Das große Spiel  
Archäologie und Politik zur Zeit des Kolonialismus (1860 – 1940)  

 

800 Exponate präsentieren die großen Ausgrabungen und Expeditionen des europäischen 
Kolonialismus. Das Thema der Ausstellung und die „Verteilung“ der archäologischen Funde in 
ganz Europa waren für die ehemalige griechische Kulturministerin Melina Mercouri 
Ausgangspunkt für die Kulturhauptstadtidee.  

 
12.2. - 13.6.2010, 10 – 19 Uhr, 



Ruhr Museum, Essen, Zollverein A 14   

 
!Sing – Day of Song 
 
Auf Schalke wird gesungen und nicht gepöhlt: 65 000 Sängerinnen und Sänger kommen zum 
Abschlusskonzert des Gesangsprojekts in der Arena zusammen. Den größten Chor der deutschen 
Musikgeschichte dirigiert unter anderem Bobby McFerrin.   
 
4. - 5.5.2010, 
Schalke-Arena und im gesamten Ruhrgebiet 
 

GrenzGebietRuhr  

 
In unterschiedlichen Ausstellungs- und Präsentationsformaten wird aufgezeigt, in welch 
vielfältigem Gewand den Menschen des Ruhrgebiets Grenzen begegnen können – sei es 
geografisch, kulturell oder sozial. Jeder Beitrag erzählt eine Geschichte mit künstlerischem, 
historischem oder soziologischem Hintergrund, um die Phänomene, die das Leben in der 
Metropole Ruhr und seine Besonderheiten bestimmen, lesbar zu machen.  
 
März – November 2010 
 

Ruhr-Atoll  
Kunst – Wissenschaft – Energie  

 
Unter dem Motto „Kunst ist Energie – Energie ist Bewegung“ ist das Ruhr-Atoll auf Fragen der 
Zukunft von Energieressourcen ausgerichtet. Hier werden vier jeweils bis zu 300 Quadratmeter 
große Kunstinseln schwimmen – jede für sich eine eigene Inselwelt, jede für sich den Themen 
„Kunst – Wissenschaft/Energie – Ökologie“ auf eine ganz spezielle Weise verpflichtet.  
 
14.5. - Oktober 2010, 
Installation: Baldeneysee, Essen (Stauwehr, Hardenbergufer); Ausstellung: Ruhr-Atoll-Halle (Tor 2, Kulturmeile an 
der Ruhrtalstraße) 

 
Emscherkunst 2010  
Eine Insel für die Kunst  

 

Das Projekt macht den Raum im Wandel für Besucher erlebbar. 40 Künstlerinnen und Künstler 
erschaffen 20 Werke unterschiedlichster Art, an den ungewöhnlichsten Stellen der Insel, zum 
Beispiel an Schleusen, im Kanal oder auf Industriebrachen.  
 
29.5. - 5.9.2010, täglich durchgehend geöffnet,  
Emscher-Insel 

 

Biennale für Internationale Lichtkunst 2010  
open light in private spaces  

 
Die weltweit erste „Biennale für Internationale Lichtkunst“ zeigt 60 Werke renommierter Künstler 
im östlichen Ruhrgebiet. Zu sehen sind diese in privaten Häusern und Wohnungen in Bergkamen, 
Bönen, Fröndenberg, Hamm, Lünen und Unna. 
 
28.3. - 27.5.2010, 
60 Räumlichkeiten sind im täglichen Wechsel in der Zeit von 10 – 18 Uhr zugänglich 

 
 



Sternstunden – Wunder des Sonnensystems  
 
Eine Ausstellung mit Nachbildungen des Planetensystems, Bildern der Sonne, historischen 
Instrumenten und modernster Technologie der Weltraumforschung zeigen die Entwicklung 
unseres Sonnensystems. Die Ausstellung verbindet naturwissenschaftliche, kulturgeschichtliche 
und künstlerische Sichtweisen, sie bietet neue Erkenntnisse und ästhetischen Genuss.  
 
Bis 30.12.2010, Di – So 10 – 18 Uhr,  
Gasometer Oberhausen 
 

Viele Kulturen – eine Sprache 
  
Der Adelbert-von-Chamisso-Preis wird seit 1985 von der Robert Bosch Stiftung an 
deutschsprachige Autoren nicht-deutscher Muttersprache vergeben. In 2010 schreiben Chamisso-
Preisträger in fünf Schulen der Metropole Ruhr mit Jugendlichen einen „Ruhrgebietsroman“. 25 
Schullesungen weiterer Chamisso-Preisträger, fünf öffentliche Lesungen und ein Gastspiel des 
Stuttgarter Renitenztheaters mit der inszenierten Lesung eines Textes eines Chamisso-Preisträgers 
ergänzen das Programm.  
 
1.2. - 31.12.2010, 
Schreibwerkstätten an Schulen in Essen, Dortmund, Gelsenkirchen, Duisburg und Recklinghausen 
 

contemporary art ruhr (C.A.R.)  
 
Die neue Kunstmesse vereint die Medienkunst-Messe und die Messe für zeitgenössische Kunst.  
Ziel der „contemporary art ruhr“ ist, unkonventionelle Wege zu beschreiten und einen 
ruhrgebietseigenen Kunstmarkt zu entwickeln. Etablierte und neuere Galerien für zeitgenössische 
Kunst, renommierte Museen, Akademien, Kunsthäuser und Kunstvereine zählen zu den 
Teilnehmern.  
 
25.6. – 4.7.2010 / 29. – 31.10.2010, 
Welterbe Zollverein XII 
 
 

Still-Leben Ruhrschnellweg  
Die Metropole feiert  

  
60 Kilometer Ruhrschnellweg stehen still. An einem Tag. Für sechs Stunden. 20.000 Tische bilden 
eine große Begegnungsstätte der Kulturen, Generationen und Nationen. Auf der Gegenrichtung 
von Duisburg nach Dortmund können alle Interessierten die einmalige Chance nutzen, mit allem, 
was Räder, aber keinen Motor hat, die Autobahn zu befahren.  
 
18.7.2010, 11 – 17 Uhr 
Autobahn A40/B1 
 

European Film Academy – Europäische Filmwoche Ruhr  
RUHR.2010 rollt den roten Teppich aus für den Europäischen Filmpreis  

 
Vor der Verleihung des Europäischen Filmpreises zeigen neun Kinos in der Metropole Ruhr und in 
Köln 25 Filme, die von der European Film Academy in 17 Kategorien für den Europäischen 
Filmpreis nominiert wurden.  
 
6. – 13.12.2009 
 


